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Bearbeitung  

Untersuchung zur Erarbeitung eines langfristig tragfähigen 
Standortnetzes für die allgemeinbildenden Schulen der Stadt 
Seelze 
 
Stadt Seelze, Niedersachsen 
 
Die Stadt Seelze beabsichtigt mit der Entwicklungsmaßnahme 
„Seelze - Süd“ der Bau von 2.000 bis 2.500 Wohnungen und erwartet 
den entsprechenden Zuzug insbesondere junger Familien. Zeitlich 
parallel dazu ist es wahrscheinlich, dass die allgemeine demogra-
phische Entwicklung in den nächsten Jahren zu einem bemerkens-
werten Rückgang der Geburtenzahl in der Bestandsbevölkerung 
führen wird. 
 
Beide - in ihrer Wirkung gegenläufige - Phänomene werden einen 
wesentlichen Einfluss auf das Gefüge der altersgebundenen sozialen 
Infrastruktureinrichtungen haben. 
 
Ziel der Untersuchung war es daher, für den Zeitraum von etwa 15 
Jahren die Nachfrageentwicklung im Bereich der allgemeinbildenden 
Schulen zu prognostizieren, um abschätzen zu können, ob die vor-
handenen Einrichtungen kapazitär in der Lage sind, die Schulraum-
versorgung zu gewährleisten. Dafür war neben der Einschätzung der 
schulartspezifischen Nachfrageentwicklung das vorhandene Potential 
an Schulraum zu erfassen und daraus die vorhandene Kapazität 
abzuleiten. Die zu dieser Zeit diskutierten möglichen Änderungen 
schulrechtlicher Rahmenbedingungen sollten in die Überlegungen mit 
einbezogen werden. Das Ergebnis der Untersuchung besteht aus Vor-
schlägen zur Sicherung eines langfristig tragfähigen Standortnetzes 
für die allgemeinbildenden Schulen der Stadt Seelze. 
 
2001 bis 2002 

Entwicklung der Altergruppe der 6 bis unter 10-jährigen
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